
05. Dezember 2024

Fahrscheinautomaten gesprengt:
24-Jähriger gesteht vor Gericht!

Ein 24-jähriger Mann steht wegen Sprengungen von
Fahrscheinautomaten in Brandenburg und Berlin vor

Gericht. Prozessbeginn in Frankfurt (Oder).

In einem spektakulären Prozess, der die Aufmerksamkeit auf die
dunklen Seiten von Straftaten zieht, muss sich ein 24-jähriger
Mann ab dem 5. Dezember 2024 vor dem Landgericht in
Frankfurt (Oder) verantworten. Er wird beschuldigt, in den
letzten Jahren mehrere Fahrscheinautomaten in Brandenburg
und Berlin gesprengt zu haben, um sich damit ein erkleckliches
finanzielles Polster zu schaffen. Nach Angaben der
Staatsanwaltschaft gestand der Mehrfachstraftäter, insgesamt
drei Automaten auf den Bahnhöfen Hoppegarten, Berlin-
Kaulsdorf sowie in Rot-Malsch in Baden-Württemberg zur
Explosion gebracht zu haben. Laut rbb24 beziffert sich der
durch die Sprengungen angerichtete Schaden auf etwa 60.000
Euro.

https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2024/12/prozess-fahrscheinautomaten-gesprengt-hoppegarten-kaulsdorf.html


Doch das ist nicht alles. Der Angeklagte hat auch eine weitere
dunkle Vergangenheit, die ihn bald wieder vor Gericht bringen
könnte. Im März 2021 soll er gemeinsam mit seinem Bruder in
Frankfurt (Oder) einen Mann zusammengeschlagen haben, um
aus Drogengeschäften Geld zu erpressen. Die Verwicklungen
des Angeklagten lassen erahnen, welche Verbindung zwischen
Kriminalität und persönlichen Motiven in seinem Leben besteht.
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